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Das Seminar untersucht Verschiebungen in der Grundrechtsdogmatik nach zwei                      
Seiten. Zum einen stellt sich die Frage, wie sich Wandlungsprozesse des Staates nach                
innen grundrechtlich thematisieren lassen. Lassen sich in der Rechtsprechung des Bundes-
verfassungsgerichts theoretische und praktische Präferenzen für ein bestimmtes Modell er-
kennen, das stärker auf eine ausgestaltungsorientierte Perspektive hindeutet? Zum anderen 
wird gefragt, wie sich die Verpflichtungen des Staates nach außen auf den Grundrechtsschutz 
auswirken. Hier wird zu untersuchen sein, wie sich das Verhältnis von nationalen, supranatio-
nalen und internationalen Grundrechtsschutz konzeptualisieren läßt. In einem dritten Schritt 
bleibt zu fragen, wie die Veränderungsbewegungen zueinander in Bezug gesetzt werden              
können. 
 
 
 
16. April  Einführung 
 
23. April Grundrechte im Grundgesetz 
 
30. April  entfällt 
 
7. Mai   Änderungen der Verfassungsrechtssprechung: Glykol und                                          

die Folgen 
 
   BVerfGE 105, 252 ff. 
 
 
14. Mai  Dogmatik versus Argument: Reaktionen der Literatur  
 

- Uwe Volkmann, Veränderungen der Grundrechtsdogmatik, JZ 2005,                   
261 ff. 
- Wolfgang Hoffmann-Riem, Enge oder weite Gewährleistungsgehalte der 
Grundrechte?, in: Michael Bäuerle u.a. (Hrsg.), Haben wir wirklich Recht?, 
2004, S. 53 ff. 



- Ernst-Wolfgang Böckenförde, Schutzbereich, Eingriff, verfassungs-
immanente Schranken. Zur Kritik gegenwärtiger Grundrechtsdogmatik,               
Der Staat 42 (2003), S. 165 ff. 
- Wolfgang Kahl, Vom weiten Schutzbereich zum engen Gewähr-                
leistungsgehalt, Kritik einer neuen Richtung der deutschen Grundrechts-
dogmatik, Der Staat 43 (2004), S. 167 ff. 
- Dietrich Murswiek, Grundrechtsdogmatik am Wendepunkt?, Der                         
Staat 45 (2006), S. 473 ff. 

 
 
21. Mai  Objektive Dimension der Grundrechte im Gewährleistungsstaat? 
 
   - Christian Calliess, Die grundrechtliche Schutzpflicht im mehrpoligen  
   Verfassungsrechtsverhältnis, JZ 2006, 321 ff. 

- Wolfgang Hoffmann-Riem, Grundrechtsanwendung unter Rationalitäts-
anspruch, Der Staat 43 (2004), S. 203 ff. 
- Karl-Heinz Ladeur, Die objektiv-rechtliche Dimension der wirtschaftlichen 
Grundrechte, DÖV 2007, 1 ff. 
- David R. Wenger, Die objektive Verwertung der Grundrechte, AöR                      
130 (2005), S. 618 ff. 

 
 
28. Mai  Grundrechte – Drittwirkung – Demokratie  
 

- Josef Isensee, Grundrechte und Demokratie. Die polare Legitimation im 
grundgesetzlichen Gemeinwesen, Der Staat 20 (1981), S. 161 ff. 
- Hans-Heinrich Rupp, „Dienende“ Grundrechte, „Bürgergesellschaft“, „Dritt-
wirkung“ und „soziale Interdependenz“ der Grundrechte, JZ 2001, 271 ff. 
- Stefan Oeter, „Drittwirkung“ der Grundrechte und die Autonomie des Privat-
rechts, AöR 119 (1994), S. 529 ff. 
- Lars Viellechner, Können Netzwerke die Demokratie ersetzen? Zur Legitima-
tion der Regelbildung im Globalisierungsprozess, in: Sigrid Boysen u.a. 
(Hrsg.), Netzwerke (i.E.). 

 
 
4. Juni   Auswege aus der Abwägungsfalle 
 

- Karl-Heinz Ladeur, Kritik der Abwägung in der Grundrechtsdogmatik,          
2004, S. 58 ff. 
- Gunther Teubner, Die anonyme Matrix: Zu Menschenrechtsverletzungen 
durch „private“ transnationale Akteure, Der Staat 44 (2006), S. 161 ff. 
- Christian Cappel, Anachronismus einer „Drittwirkung“. Das kognitivistische 
Konzept Karl-Heinz Ladeurs und die Matrix Gunther Teubners im grund-
rechtstheoretischen Spannungsfeld, Ancilla Juris 2006, S. 41 ff. 



- Thomas Vesting, Gegenstandsadäquate Rechtsgewinnungstheorie – eine           
Alternative zum Abwägungspragmatismus des bundesdeutschen Verfassungs-
rechts?, Der Staat 41 (2002), S. 73 ff. 

 
 
11. Juni  Grundrechtsbindungen nicht-staatlicher Institutionen 
 

- Friedrich E. Schnapp/Markus Kaltenborn, Grundrechtsbindung                       
nicht-staatlicher Institutionen, JuS 2000, 937 ff. 
- Johann-Christian Pielow, Der Rechtsstatus von Stromversorgungsnetzen: 
„Öffentliche Einrichtung“ oder Grundrechtsschutz des Betreibers?, RdE 2000, 
45 ff. 
- Eva Julia Lohse, Fundamental Freedoms and Private Actors – towards an  
‘Indirect Horizontal Effect’, European Public Law 13 (2006), S. 159 ff. 

 
 
18. Juni Verlagerungen des Grundrechtsschutzes? 
 

- Thorsten Kingreen, Theorie und Dogmatik der Grundrechte im europäischen 
Verfassungsrecht, EuGRZ 2004, 570 ff. 
- Clemens Weidemann, „Solange II“ hoch 3? Inzidentkontrolle innerstaatlicher 
Normen, NVwZ 2006, 623 ff. 
- Hans D. Jarass, Der grundrechtliche Eigentumsschutz im EU-Recht, NVwZ 
2006, 1089 ff. 
- Mehrdad Payandeh, Rechtskontrolle des UN-Sicherheitsrates durch staatliche 
und überstaatliche Gerichte, ZaÖRV 66 (2006), S. 41 ff. 

 
 
25. Juni Grundrechtsschutz in judikativer Vernetzung? 
 

- Thomas Giegerich, Grund- und Menschenrechte im globalen Zeitalter:            
Neubewertung ihrer territorialen, personalen und internationalen Dimension        
in Deutschland, Europa und den USA, EuGRZ 2004, 758 ff. 

   - Anne-Marie Slaughter, A Global Community of Courts, Harvard  
   International Law Journal 44 (2003), S. 191 ff. 

- Andreas Fischer-Lescano, Monismus, Dualismus? – Pluralismus. Selbst-
bestimmung des Weltrechts bei Hans Kelsen und Niklas Luhmann, in: Hauke 
Brunkhorst (Hrsg.), Völkerrechtspolitik. Hans Kelsens Staatsverständnis            
(i.E.) 

 
 
2. Juli  Autonomie des Rechts 
 
9. Juli  Ausblick 


